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Bezirksliga Herren Mitte 2

SV Hahndorf : MTV Wolfenbüttel 
Samstag, 09.03.2024, 17:00 Uhr

SV Hahndorf stockt Punktekonto gegen MTV Wolfenbüttel auf

Im Spiel der Bezirksliga Herren Mitte 2 traf der SV Hahndorf am Samstag, den 09. März im 14.
Saisonspiel auf den MTV Wolfenbüttel. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:0-Erfolg die Punkte in
weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Zu Vermerken ist, dass das Auswärtsteam unvollständig
antrat. Das Satzverhältnis von 27:5 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Auffällig war, dass der MTV
Wolfenbüttel diese Partie unvollständig bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Passon / Oppermann gewannen ihr Spiel gegen Krull / Eichler eher
ungefährdet mit 11:6, 11:3, 11:6. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Miraeiz /
Deljoo Kouhestani zunächst nicht gut aus, so gewannen Schulz / Buchzik im Anschluss die
Folgesätze und damit die gesamte Partie. Einen kampflosen Sieg verbuchten anschließend Hanke /
Schellberg, da der MTV Wolfenbüttel unvollständig angetreten war. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Andrè
Passon bei seinem Sieg in drei Sätzen von Karsten Krull. In vier Sätzen siegte Philipp Schulz gegen
Seyedeisa Miraeiz und gab dabei nur einen Satz her. Beim Spielstand von 5:0 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Dennis Oppermann gelang es David Eichler zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine klare
Favoritenrolle auf dem Papier dann doch noch bestätigte. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Oppermann
endete. Nils Hanke gelang es, Sina Deljoo Kouhestani im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-
Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 7:0. Einen Punkt erhielt der SV Hahndorf
am Nachbartisch, da Benjamin Buchzik sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Mit 3:1 hatte Kerstin
Schellberg im Match gegen Dominik Brandes die Nase vorn. Mit dem letzten Match des Tages fand
ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der SV Hahndorf nun 11 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der MTV Wolfenbüttel nach der Niederlage jetzt 0 Saison-
Siege, 12 Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den VfL Oker II (SV
Hahndorf) bzw. gegen den SV Union Salzgitter III (MTV Wolfenbüttel).

 Statistik:
 SV Hahndorf

Doppel: Passon / Oppermann 1:0, Schulz / Buchzik 1:0, Hanke / Schellberg 1:0 
Einzel: A. Passon 1:0, P. Schulz 1:0, D. Oppermann 1:0, N. Hanke 1:0, B. Buchzik 1:0, K. Schellberg
1:0 

 MTV Wolfenbüttel
Doppel: Miraeiz / Deljoo Kouhestani 0:1, Krull / Eichler 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: S. Miraeiz 0:1, K. Krull 0:1, S. Kouhestani 0:1, D. Eichler 0:1, D. Brandes 0:1


